
Bekanntmachungen der Gemeinde

Gebietsversammlung für alle Landfrauen
am 25.02. um 14 Uhr im Gasthof Neuwirt, Bayerdilling
Thema: Hospiz- menschenwürdig bis zuletzt

Aus dem Gemeinderat

Der Bayerische Innenminister Joachim Herrmann hat 
mitgeteilt, dass der Freistaat den Ausbau der 
Ortsdurchfahrt und der Holzheimer Straße mit einem 
Zuschuss von bis zu 120.000 Euro fördert. Die Gehwege 
sollen nach einem mit großer Mehrheit (10:1) gefassten 
Beschluss in roter, angerauhter Pflasterung ausgeführt 
werden. Der Gemeinderat sieht darin vor allem eine 
optische Verengung der Straße, die zu reduzierter 
Geschwindigkeit und damit zu mehr Sicherheit und 
geringerer Lärmbelästigung führen soll.

Die im letzten Jahr eingeführte Vereinsförderung wird 
auch dieses Jahr in voller Höhe weitergewährt. Die 
Gemeinde stellt wieder einen Betrag von 5.000 Euro zur 
Verfügung. Neben einem Pauschalbetrag je Verein (25% 
der Summe) wird die Mitgliederzahl gesamt (25%) und die 
Anzahl der Jugendlichen unter 18 Jahren (50%) für die 
Höhe der Zuwendung bewertet. 

Der Kinderspielplatz am Gemeindehaus wird erneuert und 
zusammen mit den Außenanlagen des Grundstücks neu 
gestaltet. In Abstimmung mit dem Kindergartenpersonal 
und dem Elternbeirat wurde von der Kindergarten-
referentin Erika Liebsch ein Gesamtkonzept erarbeitet 
und dem Gemeinderat vorgestellt. Darin werden Spiel-
und Ruhebereiche gebildet, neue Spielgeräte aufgestellt 
und die Wege und Einzäunungen zum großen Teil 
erneuert. Der Gemeinderat sieht für die 
Gesamtmaßnahme Ausgaben in Höhe von 25.000 € im 
Haushalt dieses Jahres vor. 

Am Hang der Schloßbergstraße sind mehrere alte 
Akazien so morsch und brüchig, dass sie nach den 
Vorgaben eines Gutachters gefällt werden müssen. Die 
Gemeinde haftet für alle daraus entstandenen Schäden. 
Die Erstellung eines „Standfestigkeitsgutachtens“ ist für 
den 1. Bürgermeister Verpflichtung, ebenso die Beseiti-
gung festgestellter Mängel.

Deshalb werden einige besonders betroffene Stämme 
entfernt und durch Neupflanzung anderer Baumarten 
ersetzt. Die bereits nachgewachsenen Akazien bleiben 
erhalten, um den Ortsbild prägenden Charakter der 
Schloßbergstraße weiterhin zu erhalten.

Hohe Anerkennung fürs Ehrenamt

Frau Brigitte Lehenberger hat im Dezember aus der Hand 
des bayerischen Gesundheitsministers Markus Söder die 
„Staatsmedaille für Gesundheit 2009“ erhalten. Damit 
wird die jahrelange Unterstützung für die Knochenmark-

spenderdatei DKMS gewürdigt. Frau Lehenberger 
organisierte seit 2002 über 30 Typisierungsaktionen 

zugunsten der DKMS, was mehrere, oft lebensrettende 
Stammzellenspenden ermöglichte.

Die Gemeinde bedankt sich ebenfalls für dieses große 
soziale Engagement und gratuliert ganz herzlich zur 

Verleihung der hohen Auszeichnung!

Behinderungen durch Pflanzenwuchs
An einige Grundstücksbesitzer muss nochmals dringend 
appelliert werden: Bitte schneiden Sie Ihre Hecken und 
Sträucher soweit zurück, dass die Gehwege für die 
Allgemeinheit frei begehbar sind. Dies ist dann gegeben, 
wenn senkrecht zur Grundstücksgrenze eine Höhe von 
2,50 m freigehalten wird. Überhängende Hecken und 
Sträucher zwingen teilweise die Fußgänger, auf die 
Fahrbahn auszuweichen. Ähnlich verhält es sich im Feld-
und Flurbereich. Durch einen kräftigen Rückschnitt 
verbessern Sie die Befahrbarkeit der Wege. Wegen der 
Vogelbrut darf ein solcher Rückschnitt aber nur bis Ende 
März ausgeführt werden. Fragen zu unklaren Grund-
stücksgrenzen, Lage der Grenzsteine usw. kläre ich gerne 
direkt am PC im Gemeindeamt. Kommen Sie dazu doch 
einfach in die Sprechstunde.
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Die Anmeldungen zum Kindergarten
für das Kindergartenjahr 2010/11 finden am 
Dienstag, dem 2. März von 17 bis 19 Uhr 

im Kindergarten „Am Holderstock“ statt.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung das gelbe 

Untersuchungsheft mit.
M. Keller, Kindergartenleiterin

Diskussion um Rathausbau
Wir wollen, dass die Diskussion darüber in der 
Öffentlichkeit geführt wird und werden Ihnen das Ergebnis 
und erste Planentwürfe in der Bürgerversammlung im 
März vorstellen. 
Braucht eine selbständige Gemeinde ein Rathaus? Ist der 
bisherige, einzige Raum ausreichend und zeitgemäß? 
Soll das Haus für die Gemeindeverwaltung zusammen mit 
dem neuen Bauhof als Ganzes im neuen Gemeinde-
zentrum entstehen? Gibt es andere, bessere, aber auch 
realisierbare Standorte? Soll das Haus zur Kosten-
einsparung gleich zusammen mit dem Bauhof gebaut 
werden? Können wir uns das finanziell leisten?
Was denken Sie davon? Bitte teilen Sie dem Gemeinderat
Ihre Ansichten dazu mündlich oder schriftlich mit, 
anonyme Zuschriften können wir nicht annehmen. 

G. Pfitzmaier, 1. Bürgermeister

Sitzungstermin des Gemeinderates
voraussichtlich am Donnerstag, dem 04. Februar  um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Der genaue Termin und die Tagesordnung 
kann den Anschlagtafeln oder der Veröffentlichung im Internet 
entnommen werden.



Veranstaltungshinweise Abfallentsorgung im Februar

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Dienstbereite Apotheken

Dieses Infoblatt erscheint monatlich. Beiträge richten Sie bitte bis spätestens 20. des Vormonats an den 1. Bürgermeister 
Gerhard Pfitzmaier, Hemerter Str. 13, Tel. 793, als Mail an: gerhard.pfitzmaier@web.de V.i.S.d.P.: Gemeinde Münster

Sprechzeit in der Gemeindekanzlei, Trommelgasse 14:Sprechzeit in der Gemeindekanzlei, Trommelgasse 14:
Montag von 18.00-19.30 Uhr und Donnerstag von 17:30-19:00Uhr.

Der 1. Bürgermeister oder sein Vertreter sind während der Sprechzeit unter Tel. 08276- 58 92 62 zu erreichen.
Die Gemeindeseiten finden Sie im Internet unter www.gemeinde-muenster.de

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Notdienst der Herzog- Tassilo-Apotheke in Thierhaupten
am 03.,12., und 21. Februar jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr 
des Folgetages.

Notfallrufnummer für Notarzt, Rettungsdienst und 
Feuerwehrjetzt einheitlich   112

In weniger akuten Fällen:
Ärzte-Bereitschaftsdienst: Tel. 01805 19 12 12

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805 19 13 13

Aktuelle Termine unter „www.gemeinde-muenster.de“

70 Jahre: Herr Siegfried Nowak am 06.02.

Herzlichen Glückwunsch

05.02.10 Generalversammlung Sportverein 19:00 Uhr Sportheim

07.02.10 Kinderfasching Sportverein 14 Uhr Sportheim

09.02.10 Seniorennachmittag Pfarrgemeinde Pfarrzentrum

21.02.10 Feuerwehrübung FFW Feuerwehrhaus

21.02.10 Generalversammlung KLJB 14:00 Uhr Kirchenwirt

30.01.-05.02. Stadt-Apotheke, Rain

06.02.-12.02. Tilly-Apotheke, Rain

13.02.-19.02. Marktapotheke, Burgheim

20.02.-26.02. Tilly-Apotheke, Rain

27.02.-05.03. Stern-Apotheke, Asbach-Bäumenheim

Was muß wann raus?
Dienstag 02.02. Biotonne
Donnerstag 04.02. Restmüll
Dienstag 16.02. Biotonne
Mittwoch 17.02. Blaue Papiertonne
Donnerstag 18.02. Restmüll
Dienstag 23.02. Gelber Wertstoffsack
Gründeponie und Erdaushub Münster: 
Die Grüngutdeponie ist von Dezember  bis 
bis Ende Februar geschlossen.
Recyclinghof Rain beim Volksfestplatz: 
Dienstag und Freitag von 14-17 Uhr, 
Samstag 9-14 Uhr 
Baurestmengendeponie bei Gut Sulz: 
Nur noch  Samstag     11-15 Uhr 

Den Eltern von Fabio Röll, Hemerter Str. 16 
zur Geburt ihres Sohnes am 23.12.2009 und
den Eltern von Niklas Libal, Eichenweg 9 zur 

Geburt ihres Sohnes am 28.12.2009

Der SVM lädt herzlich ein zum

Kinderfasching
mit Spiel, Spaß und Tanz

am Sonntag, 07.02.2010 um 14 Uhr

im Sportheim Münster.
Frauenpower

mit Aerobic und mit Aerobic und StepStep--AerobicAerobic
15 x Dienstag ab 02.02.2010

von 19:30 bis 20:30 Uhr in der Turnhalle Münster

15 abwechslungsreiche Stunden für 
Kondition/Koordination/ Bauch/Beine/Po bei flotter Musik 

mit Andrea, Bettina und Brigitte. Ihr seid herzlich 
eingeladen!

Kursgebühr: Mitglieder frei, Nichtmitglieder 45 Euro; 

Andrea Lichtenstern-Krabler, Tel. 58 94 82

Weitergabe von Melderegisterdaten an politische 
Parteien und Wählergruppen 

Nach Art. 35 Abs. 1 Meldegesetz darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und mit 
Abstimmungen (gilt auch für Volksentscheide) in den sechs der 
Stimmabgabe vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über Vor- und Familienname, Doktorgrad und 
Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend 
ist, es sei denn, der Bürger hat dieser Weitergabe seiner Daten 
widersprochen.

Der Widerspruch gegen die Datenweitergabe kann entweder 
mündliche im Bürgeramt des Rathauses, Zimmer 02, oder mit 
dem auf der Internet-Seite hinterlegten Formular 
(‚www.gemeinde-muenster.de‘)–Information der Verwaltungs-
gemeinschaft – Formular-Service – Übermittlungssperre 
Parteien) eingelegt werden.

Mitteilung des Einwohneramtes der VG


